
Ungewohntes 
Gefühl für ASC 
Göttingen (rab). Sehr gut aus 
den Startlöchern der Tischten-
nis-Bezirksoberliga ist der ASC 
gekommen, mit 9:5 holte sich 
der Absteiger die ersten beiden 
Punkte vom VfL Salder. Ein
lange nicht erlebtes Gefühl für 
die Königsblauen, die ihren 
letzten Sieg vor etwa einein-
halb Jahren feiern konnten. 
Eine Premiere sogar für Grü-
ne, der mit zwei Siegen maß-
geblich mit dafür sorgte, dass 
sein Team zumindest für eine 
Woche Tabellenführer ist.

Dabei lagen die Göttinger 
nach dem ersten Spielabschnitt 
noch 4:5 zurück, legten dann in
Sachen Kampfkraft noch ein-
mal zu. Vier siegreiche Ent-
scheidungssätze ermöglichten 
einen am Ende sogar glatten 
Sieg, der zumindest etwas den 
Druck vom neu formierten Sex-
tett nimmt. – ASC: Lammers/
Kurucu, Elges/Wetjen, Lam-
mers, Elges, Grüne (2), Krum-
bach (2), Kurucu.

Torpedo IV  
verliert zweimal
Göttingen (rab). In der Tisch-
tennis-Bezirksklasse geht die 
Torpedo-Vierte schweren Zei-
ten entgegen. Der zuletzt so 
souveräne Aufsteiger kassierte 
gleich zwei herbe Niederlagen: 
Beim SC Weende setzte es ein 
3:9 und auch an eigenen Tischen 
reichte es beim 7:9 nicht gegen 
Krebeck.

SC Weende – Torpedo IV 9:3. 
Ein prima Start für den SCW, 
der von Beginn an dominierte.
Ausschlaggebend war am Ende 
die Überlegenheit der SCW-
Spitze. – SCW: Seydlowsky/Me-
ding, Holek/Koch, Seydlowsky 
(2), Holek (2), Vogt (2), Koch. – 
Torpedo: Geisert/Böttcher, Bött-
cher, Bezkorovaynyy.

 Torpedo IV – DJK Krebeck 7:9. 
Eine umkämpfte Partie, in der 
die Gäste mehr fünfte Sätze hol-
ten. Torpedo startete mit 3:1, 
brach dann zum 4:8 ein. Die 
Aufholjagd wurde nicht mehr 
mit einem Punkt belohnt, da das 
Schlussdoppel kampflos abge-
geben werden musste. – Torpedo: 
Geisert/Böttcher, Roselieb/
Wistuba, Geisert, Wistuba, 
Bezkorovaynyy (2), Wistuba.

Landestitel für 
Hüsseyn Sari
Göttingen (stu). Erfolgreich 
kehrte der Nachwuchs des Göt-
tinger Karatevereins Shotokan 
von der Landesmeisterschaft 
der Kinder und Schüler in Bad 
Bentheim zurück: Der zwölf-
jährige Hüsseyn Sari sicherte 
sich bei den Schülern in der Dis-
ziplin Kumite (Freikampf) in
der Gewichtsklasse +53 Kilo-
gramm überlegen den Meister-
titel. Auch für Isabel Leopold 
und Leon Lübbe gab es im Kin-
derbereich (bis elf Jahre) Grund 
zum Feiern. Während sich die 
neunjährige Isabel (-40 kg) bei 
ihrem ersten Wettkampf über-
haupt erst im Finale geschlagen 
geben musste, erkämpfte sich 
der zehnjährige Leon (-40 kg) 
Bronze.

RSV 05 legt  
zweimal vor
Göttingen (kal). Die C-Junio-
ren des RSV 05 haben in der 
Fußball-Bezirksoberliga ein 2:2 
(1:1) von der Wolfsburger Reser-
ve mitgebracht. Arian Amthau-
er erzielte mit einem Traumtor
aus 40 Metern die Führung, 
noch vor der Halbzeit glich der 
VfL aus. Lucas Beckmanns Pass 
wurde zum 2:1 abgefälscht, 
Wolfsburg glich wieder aus.

Auf Landesebene weit vorn

Göttingen (bru). Nur mäßig 
war die Beteiligung am dritten 
Werfertag der LG Göttingen, 
der gleichzeitig als Kreismeis-
terschaft Diskus- und Speer-
wurf für die Schüler- und Schü-
lerinnen A/B (M/W 12–15) ge-
wertet wurde. Nicht gerade 
leistungsfördernd wirkte sich 
das nasse, kalte und böige Wet-
ter aus. Dennoch wurde auf der 
Anlage hinter dem Jahnstadion 
die eine oder andere persönli-
che Bestweite erzielt.

Für die besten Resultate sorg-
te einmal mehr M-14-Schüler 
Torben Ziesing (LG Eichsfeld), 
der sowohl mit der Kugel (13,25 
m) als auch mit dem Diskus 
(36,79 m) unter Beweis stellte, 
dass er in der Landesspitze mit-
mischt. Ähnliches gilt auch für 
M-12-Schüler Lorenz Küstner 

(LGG), der sich mit dem Speer 
(35,58 m) und dem Diskus (29,22 
m) jeweils auf den zweiten Platz 
der niedersächsischen Besten-
liste schob. Für ein weiteres aus-
gezeichnetes Resultat sorgte der 
B-Jugendliche Johannes Döse-
reck (LGG) mit seinem Diskus-
wurf auf 38,84 Meter.

Weitere Resultate: Kugelstoß 
W 15: Esther Dösereck (LGG) 
9,66 m; WJB: Tabea Aha (LGG) 
9,23, W 40: Corinna Klaus-Ro-
senthal (DSC Dransfeld) 9,49 
m; M 15: Felix Gawor (LG 
Eichsfeld) 11,75 m; MJB: Johan-
nes Dösereck (LGG) 11,42 m; 
MJA: Jan Brunken (LGG) 10,97 
m; M 70: Horst Weitemeier 
(LGG) 9,81 m. Speerwurf: M 
14: Simon Scupin (LGG) 31,03 
m; MJB: Markus Nitzge (TSV 
Twiste) 41,21 m.

Leichtathletik: Kreismeisterschaften der Werfer

Mieses Wetter, viele Erfolge

Göttingen (oh). Beim 2. Inter-
sport-Schwager-Cup in Holz-
minden präsentierten die 
Schwimmer von Waspo 08 sich 
in allerbester Form. Der Wett-
kampf fand im Freibad statt. 
Bei schlechtem Wetter gab es 
sehr gute Leistungen und über-
raschend viele Bestzeiten zum 
Beginn der Saison. Am Ende 
des Tages fanden 44 Gold-, 17 
Silber- und fünf Bronzemedail-
len ihren Weg in die Taschen 
der frierenden Aktiven bei ins-
gesamt 70 Einzelstarts.

Saskia Wellmann, Benedikt 
Buchmann, Marcel Jerzyk und 
Greta Verbeck holten bei fünf 
Starts fünf Siege. Ebenfalls eine 
optimale Ausbeute erwischte 
Lukas Freund, der bei vier Starts 
ebenfalls viermal oben auf dem 
Treppchen stand.

In der Gesamtwertung er-
reichte Waspo den 2. Platz, nur 
um zwei Punkte geschlagen von 
Eintracht Hildesheim. Bei den 
Männern sammelte Jerzyk die 
meiste Punkten des Tages, Ver-
beck belegte den 2. Platz der 
Frauenwertung. Saskia Well-
mann erneuerte den Waspo-
Vereinsrekord über 200 m 
Schmetterling in einer Zeit von 
2:40,04 Minuten.  

Letzter Test vor EM

Auch am Start in Holzmin-
den war Kerstin Krumbach (67). 
Sie wollte noch ein letztes Mal 
vor der Masters-Europameis-
terschaft in Spanien ihre Form 
testen. Sie erschwamm sich zwei 
vierte Plätze in der öffentlichen 
Wertung und war damit sehr 
zufrieden.

Schwimmen: 44 Waspo-Siege in Holzminden

Rot-Weiß und Sparta halten sich schadlos
Göttingen (mc). Es war ein 
enttäuschendes Wochenende 
für Göttingens Fußballerin-
nen. So unterlag Bezirksoberli-
gist FC Lindenberg-Adelebsen 
mit 2:3. In der Bezirksliga kas-
sierte die SVG ihre zweite Sai-
sonniederlage in Folge, und die 
SG Elliehausen/Holtensen 
kam gegen Schlusslicht Claus-
thal unter die Räder. Für eine 
Überraschung hingegen sorgte 
der SV Puma, der die ersten 
Zähler verbuchte.

Bezirksoberliga

BSC Acosta Braunschweig – FC 
Lindenberg-Adelebsen 3:2 (1:1). 
Nach einer verschlafenen An-
fangsphase, in der der FC den 
ersten Gegentreffer kassierte, 
kamen die Gäste immer besser 
ins Spiel und glichen mit dem 
Tor von Miriam Wedemeyer 
noch vor der Pause aus. Danach 
leistete sich die FC-Abwehr 
zwei eklatante Fehler, die die 
Braunschweigerinnen geschickt 
für sich zu nutzen wussten und 
ihre Führung auf 3:1 ausbauten. 
Wieder war es dann Wedemey-
er, die ihr Team mit einem wei-
teren Treffer heranbrachte. 
Eine gelb-rote Karte machten 
dann aber alle Hoffnungen auf 
einen Punkt zunichte.

Bezirksliga

FC Eisdorf – SVG 2:1 (2:1). 
Ihre zweite Niederlage in Folge 
kassierte die SVG beim Aufstei-
ger in Eisdorf. Nach dem Ge-
gentreffer in der 26. Minute gli-
chen die Göttingerinnen zwar 
wenig später durch Nasri aus 
(29.), brachten sich aber noch 
vor der Halbzeit durch einen 
krassen Abwehrfehler selbst er-
neut ins Hintertreffen. Trotz 
des darauf folgenden starken 
zweiten Durchgangs kam die 
SVG nicht mehr zum Erfolg.

SV Puma – SG Seesen/Rhüden 
3:1 (1:1). In einer mäßigen ersten 

Halbzeit war von Puma nicht 
viel zu sehen. Im zweiten Durch-
gang drängten die Göttingerin-
nen ihre Gäste dann in zurück 
und nutzten ihre Überlegenheit 
mit einem Doppelschlag in der 
65./66. Minute zur hoch ver-
dienten Führung. Am Ende hät-
te der Sieg sogar noch um zwei 
Tore deutlicher ausfallen kön-
nen. – Tore: 0:1 Herzberg (12.), 
1:1 Radinger (13.), 2:1 Gessert 
(65.), 3:1 Radinger (66.).

SG Clausthal-Zellerfeld – SG 
Elliehausen/Holtensen 3:1 (2:1). 
„Bei irregulären Platzverhält-
nissen konnten wir auch gegen 
den Tabellenletzten keinen Sieg 
einfahren“, bilanzierte SG-Trai-
ner Olaf Sauermann enttäuscht. 
Obwohl die Elliehäuserinnen 
zu Beginn beider Halbzeit das 
Spielgeschehen bestimmten, 
ließen sie sich immer wieder den 

Schneid abkaufen. Nun steckt 
die SG tief im Abstiegssumpf 
und ein Blick auf die personelle 
Situation lässt kaum Hoffnung 
auf baldige Besserung. – Tore: 
1:0, 2:0 nicht gemeldet (17., 34.), 
2:1 Schuschies (44.), 3:1 nicht ge-
meldet (75./FE).

ESV Rot-Weiß – TSV Wulften 
5:0 (1:0). Die Rot-Weißen prä-
sentierten sich klar überlegen, 
ließen im Abschluss aber doch 
zu wünschen übrig. Unkonzen-
triert wurden klarste Chancen 
großzügig ausgelassen. Erst mit 
zunehmender Spieldauer nutz-
ten die Göttingerinnen ihre 
Einschussmöglichkeiten konse-
quent und entschieden die Par-
tie auch in der Höhe verdient 
für sich. – Tore: 1:0 Heimbs (43.), 
2:0 N. Müller (49.), 3:0 F. Volk-
mar (73.), 4:0 Hartmann (77.), 
5:0 Matthies (85.).

SV Rammelsberg – Sparta II 
0:3 (0:3). Gerade einmal zwölf 
Minuten reichten den Göttin-
gerinnen, um einen verdienten 
Saisonsieg einzufahren. Zwar 
hatte Aufsteiger Rammelsberg 
in der zweiten Halbzeit noch ei-
nige Torchancen, konnte aber 
an der komfortablen Führung 
der Gäste nicht mehr rütteln. – 
Tore: 0:1 Zimmer (30.), 0:2, 0:3 
Calaminos (35., 42.).

Kreispokal

Alle angetretenen heimischen 
Teams mussten die Segel strei-
chen. Einzig der RSV 05 zog in 
die dritte Runde ein, nachdem 
Nesselröden die Partie abgesagt 
hatte. – Ergebnisse: Bernshausen 
– SVG II 2:0, JSG Am Ohmge-
birge – Bovenden 4:1, Leinefel-
de – Rot-Weiß II 1:0, Gr. 
Schneen – Herzberg 3:8.

Frauenfußball: Mehr Licht als Schatten bei Mannschaften auf Bezirksebene

Göttingen (wl). Zehn Mann-
schaften waren beim U-14-
Turnier der BG 74 zur Saison-
vorbereitung dabei. Den Sie-
gerpokal nahm der MTV Gie-
ßen mit nach Hessen. 

Erwartungsgemäß setzen 
sich in der Vorrunde TuS 
Lichterfelde, BG 74 I und 
MTV Gießen jeweils unge-
schlagen in ihren Gruppen 
durch, wobei das Team I der 
Gastgeber gegen CVJM Han-
nover 51:34 und BSG Bremer-
haven 55:41 jeweils souverän 
gewann.

Auch in der Zwischenrunde 
waren diese drei Mannschaf-
ten nicht zu stoppen, setzten 

sich in den Überkreuzspielen 
gegen die anderen Gruppen-
zweiten durch. Die Veilchen 
gewannen 66:52 gegen SGF 
Braunschweig.

Die drei favorisierten Teams 
spielten dann nach dem Mo-
dus  „Jeder gegen Jeden“ den 
Sieger aus. MTV Gießen, so-
wohl gegen Lichterfelde 
(56:50) als auch BG 74 I  (80:64) 
erfolgreich, gewann. Im Spiel 
um Platz zwei unterlag die BG 
Lichterfelde 63:68 und landete 
damit durchaus zufrieden auf 
Platz drei. Der ASC 46 beleg-
te in der Endabrechnung Platz 
acht, die BG-Zweite wurde 
Zehnter.

Starkes Trio dominiert
Basketball: Gastgeber BG 74 auf Platz drei

Auftaktsieg: Der BG-Nachwuchs gewann beim eigenen Turnier 
zum Auftakt gegen Hannover und wurde am Ende Dritter.  CR

1:0 für Rot-Weiß: Annika Heimbs schiebt den Ball an Wulftens Torfrau Claudia Schreiber vorbei.  CR

Drei Siege für 
MGC-Nachwuchs
Göttingen (kim). Die neue Sai-
son beginnt für den MGC-
Nachwuchs so, wie die alte auf-
gehört hat: mit Siegen. Beim 
ersten Ranglistenspieltag der 
Jugendlichen und Schüler in 
Cuxhaven überzeugten fast alle 
der sechs angetretenen MGCer.

Besonders Marcel Waleska 
befindet sich in Topform, der 
13-Jährige dominierte die Schü-
lerkonkurrenz und siegte nach 
sechs Runden mit 144 Schlägen 
deutlich. Wie schon so oft in der 
Vergangenheit hätte diese 
Schlagzahl auch bei den männ-
lichen Jugendlichen zum Sieg 
gereicht. So blieb es Christian 
Roselieb vorbehalten, dort mit 
146 Schlägen den Sieg zu holen, 
gefolgt vom Teamkameraden 
Patrick Steneberg (149). Rene 
Kreitz belegte mit 168 Schlägen 
Rang sechs.

Bei den Schülerinnen hatte 
Kristin Roselieb keine Mühe 
und gewann. Steven Bley beleg-
te bei den Schülern mit 211 
Schlägen den siebten Rang. 

Doppelerfolg für  
ASCer Kappler
Göttingen (oh). Mit sehr gu-
ten Leistungen präsentierten 
sich die königsblauen Bogen-
sportler bei der Pullman-City-
Tophy. Bei diesem in Hasselfel-
de ausgetragenen 3-D-Turnier 
wurde in zwei Durchgängen 
auf 14 Tierfiguren mit unbe-
kannten Entfernungen ge-
schossen. 

An jedem der beiden Turnier-
tage (gewertet wurde unabhän-
gig) nahmen drei ASC-Schüt-
zen teil. Die Bilanz: sechs Starts, 
sechs Medaillen. Dabei trumpf-
te vor allem Sandra Kappler mit 
ihrem Recurvebogen auf. Sie 
nahm an beiden Turnieren teil 
und landete einen Doppelsieg. 

Stefan Bohn war mit dem 
Compoundbogen ebenfalls bei 
beiden Turnieren dabei. Nach 
Bronze am ersten Tag folgte Sil-
ber am zweiten. Die schlechtere 
Unterwertung war Bohns Pech 
– und zugleich das Glück für 
Vereinskollege Frank Mollen-
hauer, der damit den Siegerpo-
kal erhielt. Den erfolgreichen 
ASC-Ausflug rundete Roland 
Tammer mit dem Blankbogen 
als Zweiter ab.

Gelungene  
Heimpremiere

Göttingen (nd). Den Hand-
ballern des Landesliga-Aufstei-
gers MTV Geismar ist eine er-
folgreiche Heimpremiere ge-
glückt. Gegen den bis dahin 
ebenfalls noch sieglosen MTV 
Groß Lafferde gewannen die 
Gastgeber mit 24:21 (11:10).

„Wir haben leidenschaftli-
cher gekämpft“, rechtfertigte 
MTV-Trainer Dominik Kemke 
den ersten Saisonsieg. Rücken-
deckung erhielten die Hausher-
ren durch ihren starken Torhü-
ter Sebastian Klar, der in der 
Defensive die Defizite im An-
griff aufwog. 

Fünf Siebenmeter vergeben

„In einem spannenden Spiel 
haben wir zu viele Chancen ver-
geben“, kritisierte MTV-Coach 
Kemke. Allein  fünf Siebenme-
ter  verschenkte der Aufsteiger, 
der nach ausgeglichener erster 
Hälfte im zweiten Durchgang 
einen 12:14-Rückstand (36.) am 
Ende in einen Drei-Tore-Füh-
rung drehte. Dabei verwandelte 
der weitere MTV-Torwart Hei-
se noch einen Strafwurf. Am 
kommenden Wochenende ist 
der MTV spielfrei. – MTV-Tore: 
Wittwer (8/2), Cremer (5), Beh-
ler (4/1), Flechtner (3), Deiters 
(1), Heise (1/1).

Handball-Landesliga
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